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Aus der Hochschule

Forschungsförderung

Den diesjährigen Festvortrag
hielt der Vorsitzende des Univer
sitätsrates der Universität Tübin
gen, Tilman Todenhöfer, der ne
ben vielen ehrenamtlichen En
gagements der Geschäftsführen
de Gesellschafter der Robert
Bosch Industrietreuhand KG ist.
Er analysierte die derzeitige und
zukünftige Situation der For
schungsförderung in Deutsch
land und hob besonders die
wachsende Rolle von privaten
Stiftungen hervor.

Neue Arzneimitteltargets
durch Gendeletion
Zu welch eindrucksvollen Re
sultaten Forschungsförderung
beitragen kann, veranschaulichte
abschließend Privatdozent Dr.
Matthias Sausbier in seiner An
trittsvorlesung. Gemeinsam mit
seinem wissenschaftlichem
Mentor, Prof. Peter Ruth vom
Lehrstuhl für Pharmakologie
und Toxikologie für Naturwis
senschaftler, beschäftigt sich
Sausbier mit der Charakterisie
rung neuer Arzneimitteltargets

U n i v e r s i tä t Fr a n k f u r t

Zweiter Frankfurter Ball der
Pharmazie

Zum zweiten Mal fand am 21. Juli der Ball der Frankfurter Phar-
mazie im Anschluss an die Akademische Feier des Fachbereichs
statt. Organisiert wurde der Ball vom Verein der Alumni und
Freunde der Pharmazeutischen Institute der Johann Wolfgang
Goethe-Universität Frankfurt am Main e.V. für die Absolventen,
Studenten und Mitarbeiter der Frankfurter Pharmazie sowie die
eigenen Mitglieder.

Gute Stimmung herrschte beim Frankfurter Ball der Pharmazie.
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Annähernd 150 Teilnehmer fan
den sich im festlich geschmück
ten Casino des Campus Westend
ein, um einen stimmungsvollen
und unvergesslichen Ballabend
zu erleben. Dieser stand unter
der Schirmherrschaft von Ger
hard Girner, Mitglied des Vor
standes der Deutschen Apothe
ker und Ärztebank, sowie Prof.
Dr. Theo Dingermann und Prof.
Dr. Manfred SchubertZsilavecz
von der Universität Frankfurt.
Nach der Begrüßung der Gäste
u.a. durch den Vorsitzenden des
AlumniVereins, Marc Muchow,
konnten die Gäste den Abend
mit einem abwechslungsreichen
Büfett, einigen Tanzrunden, be
gleitet von einer erstklassigen
Live Band, und vielen netten
Gesprächen genießen. Für die
Ehemaligen war es ein schönes
Wiedersehen mit Kommilitonen,
Weggefährten und nicht zuletzt
den Hochschullehrern und Mit
arbeitern. Auch der Dekan des
Fachbereichs, Prof. Harald
Schwalbe, zeigte sich von dem
Ball beeindruckt.
Dank gilt unseren Unterstützern,
der Deutschen Apotheker und
Ärztebank, Gehe Pharmahandel,
Convergence Werbeagentur und
dem Deutschen Apotheker Ver
lag, ohne die die Ausrichtung
des Balles nicht möglich ge
wesen wäre.

Matthias S. Pfannkuche

durch Gendeletion in Mäusen
(„Knockout Mäuse“). Die Ak
tualität dieser Forschungsrich
tung war wenige Tage zuvor
durch die Ankündigung unter
strichen worden, dass die Väter
dieser Methodik, Mario R. Ca
pecchi, Oliver Smithies und
Martin J. Evans, den Medizin
Nobelpreis 2007 erhalten.
Die Veranstaltung wurde durch
ein (freundlicherweise von den
Firmen Merckle und Ratio
pharm gesponsertes) Buffet
umrahmt. <

Prof. Dr. Lutz Heide
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